
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab

Die Gämse ist eine Säugetierart, die bei uns in den  lebt. Der Jäger

nennt sie „Gams“. Die männlichen Tiere tragen am Kinn ein Haarbüschel, den

. Männchen und Weibchen tragen Hörner, die sie ihr Leben lang nie

verlieren.

Eine  wird von der Schnauze bis zum Po etwas über einen Meter

lang. Dazu kommt ein kurzer . Weibchen erreichen bis vierzig

Kilogramm, Männchen bis fünfzig. Die  sind unten gerade und oben

nach hinten gebogen.

Die Beine sind lang und stark. Gämsen können ihre  spreizen, damit

sie auf den Felsen besseren Halt -nden. Fe. und Farbe verändern sich mit der

: Im Sommer ist das Fe. rötlich-braun. Im Winter ist es dichter und

dunkelbraun, fast schwarz.

Die Gämse besiedelt die . Am meisten Gämsen gibt es in der

Steiermark, einem Bundesland Österreichs. Auch in Teilen von ,

Frankreich, Deutschland, in der Schweiz und auf dem Balkan sind sie anzutre4en. Die Gämsen

mögen steile und felsige , aber keine Wälder. Sie leben gerne hoch

oben, zwischen 1500 und 2500 Metern über dem . Sie haben ein

großes Herz, das auch in der dünnen Luft noch genügend  durch den

Körper pumpen kann. Auch ihr Blut ist besonders gut an dünne 

angepasst.
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